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wahrscheinlich, daß jene Münchener Glasmalere1i-Heste AaUus dem ahr-
hundert stammen.

Der ufor o1bt seinem Werke ıne Abgliederung In Hauptteile.
Der Schönheitsgedanke in der (ijlasmalerel. [[ [DIie Entwicklung des 16

die Monumental- und Kabinets-Glasmalere1, die Kunstverglasung, dıe Mınter-
oglasmalerel. 111 DIie Wiederbelebung der Monumentalen  lasmalere1 1
„ Jahrhundert. DIie Technik (Materı1al, Malfarben, Bearbeitung des
Materl1als). DIe auft Glasgemälden dargestellten Gegenstände. VI Die
gesellschaftliche und materielle Lage des (ijlasmalers. VIL [)as Glasgemälde
als Sammelobjekt, echt nd alsch. i11 IIIie Erhaltung un Wiederinstand-
setzung alter Glasgemälde. [)Iie (jlasmalere!ı als Gegenstand der kunst-
wissenschattliıchen Forschung: Zur möglichsten Förderung un Frleich-
terung der Detailforschung ist eın Oktavseiten umtassendes Literatur-
Verzeichnis beigegeben.

Von den I!lustrationen selen hervorgehoben: erstens Tateln DPro-
phetengestalten 1m Dom ugsburg (Mıtte des R Jahrhunderts, Jlegern-
seer-Arbeit); Ornamentscheiben VO Stifte Meıiligenkreuz 1im Wienerwald
um 200 Zweitens Textabbildungen: Rekonstruktion e1ines Chorftfensters
St. Ulrich 1ın Augsburg, SE Jahrhundert; (Jetarl aus einem Zyklus des
Cisterzienserklosters Seligental bel Landshut, jetzt im bayriıschen Natıional-

ZU München, IMN 1330, Landshuter-Schule. Wır edauern
eines, daß der Kunstschatz alten (ijlasmalereien in (Jesterreich 1er sehr
wen12 ZUNM UsSadruc yvekommen Ist.

alzburg. GresOf eiıtlechner.

Jahresberichte und Programme
der Unterrichtsanstalten des Ordens 1m Jahre LEL

Altorf in der chweiz X Jahresbericht ber das Kolleg1um Karl
BOorromaeus Von Ur 1 In Altdorit tür das Schuljahr 9015/106. “ (Buchdruckerei
Csier, Altdorf. 064 Seiten n1t Ansıcht der LEr und Erziehungsanstalt.)
[)iese Studienanstalt des Kantons Ur1 wırd on den Benediktinern des

(jallussti{ites in Bregenz geleıitet, umftfaßt in Abteilungen Wwel
Vorkurse, 1ne Realschule und eın Gymnasıum mi1t lLyzeum, letzteres heuer

erstenmal, und el sich in eın Internat und Externat. Eın Verwal-
Der Unterrichtungsra bıldet die Betriebsgesellschaft des Kollegiums.

wırde VON Professoren (davon Benediktinern) rteilt Morand
eyver und Adalbert Kraft nicht anwesend, indem S1e das ater-
land 1n AÄnspruch Magnus König kehrte us der riegsge-fangenschaft Zu Lehramt zurück. Kektor der Unterrichtsanstalt War Dr. phıl
nat Boniftatius er Die ahl der Schüler belıef siıch auf 160, In-
terne und Externe; l eıter des Internates (jallus eker; Leıter des Pxv-
ternates: Fintan Amstad. DIie erste Maturıitätsprüfung an heuer VOT der
kantonalen Maturitätskommission sta  ’ dıe Prüfung erhielt eidgenössischeAnerkennung.

Augsburg in Bayern: „Jahresbericht ber das Lyzeum un huma-
nistische Gymnasıum bel Stephäan für das Schuljahr 915/16.“ uCcCdruckerei Preiifer, Seiten) Im lLyzeum waren Kandıdaten eingeschrie-ben, davon tanden 1m Heeresverband, eıner infolge schwerer Verwun-
dung gestorben. Das Gymnasıum wurde besucht VON 535 Studenten, bIis
VII Klasse War doppelt;; Schüler tanden beim Heere, SIN gestorben.Kriegsfreiwillige, dıie keiner bestimmten Klasse angehörten, werden auf-
gezählt. Am kgl Lyzeum lasen 5: Professoren Im bestand das Lehr-
personal Aaus Mitgliedern, davon Benediktiner mit dem hochwst Herrn
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Abt Plazıdus Glogger. An der Spitze der Unterrichtsanstalten standen IIr
Walter Welhmayr als Rektor nd Dr Bernhard Seliller als Konrektor.

Vom Studien-Semimar Joseph War Direktor Scheck: ZO2-
inge. om Ludwıigsinstitut \K/} Direktor D Josef Marıa Einsiedler:
Zöglınze, on denen das kol Realgymnasıum und 16 die kol Kreisober-
realschule besuchten. I)as Verhältnis dieser größten Studienanstalt des (Jr-
dens ZUNM Krıege kommt im Jahresbericht Ausdruck 1n den Kapıteln
» Der Weltkrieg. Auszüge ul Feldpostkarten und Briefen Ehrentafel der
während des Schuhjahres 9015/16 m Weltkrieg gefallenen (22) ehemaligen
Schülern des Gymnasıums St Stephan« 55 —68 [)as separat aUSLC-
gebene Programm (im Selbstverlag der Studienanstalt) ist verfaßt on LO

NeOdor Mayr und enthält „Studıen 721 de Paschale armen des christ-
lıchen 1chtiers Sedul1us“ (98 Seiten)

Braunau In Böhmen: „55. Jahresbericht des Ööffentlichen Stifts-Ober-
Qymnasıums der Benediktiner Braunau an Schlusse des Schuljahres
015/106.«“ Im Selbstverlage des Stiftes. (St und XLA N Seıten) Der Lehrkörper
estan AaUsSs 158 Mitglıedern ; 1rekftor Vınzenz Maıwald /Z/wei supplie-
rende Gymnasiallehrer sSIınd 4nı Kriegsdienstleistung einberufen worden.- Dıe
Statistik welst 143 SCHÜütET, davon DPrivatısten AUS. i )ie Programmarbeit
an der Spitze des Jahresberichtes on Direktor Maıwald S 1+—=3/) ent-
hält iın „Verzeichnis der Absolventen des Braunauer Gymna--
S1UMSs DEe WB D1ıs 1818 Ferner Nachträge ZUum Verzeichnis VO  —_
Schülern, dıe VOT em 75 In Braunau studierten“ Vgl Jahresbericht
Braunau 1911

Rudweis in Shmen\: „ALV- Jahresbericht des k deutschen Staats-
ZyMNasıL MS ın Budwels, verötftfentlicht A Schlusse des Schuljahres
0106.“ Im Selbstverlag des k deutschen Staatsgymnası ums 39 Seıiten)
An dieser Lehranstalt wirken vertragsmäßig 0 Mitglieder des (isterzienser-
tiftes Hohenfurth als Professoren, der Spitze Reg.-Rat Kr P tephan
ach 2:1S Direktor. IDIie Zahl der Studenten betrug DD nd Privatisten ;
erulfen.
Mitglieder des Lehrkörpers 24, davon AL aktıven Miılıtärdienstleistung eIn-

Programmarbelit:: „Unsere Anstalt 1m großen NT1eO . HBe1l-
rage ZUu einer Fhrentafel«. n Mitteilungen geordne Ön DDr Valentin
Schmidt 738 (19 Seiten.)

Disentis In der SchweiIiz: „ Jahresbericht der Lehr- und Erziehungs-
anstalt des Benediktinerstiftes Disentis über das Schuljahr 915/16. “ ur,
Buchdruckerel f E Bündner Tagblatt, S:} Der Lehrkörper umfaßt
Mıtglieder, an der Spitze Dekan aurus Carnot; Wel Realklassen mnıt
206, und sechs Gymnasıtalklassen miıt Schülern. Als separate Programm-

(je-arbeıt wiurde ausgegeben: ET Benedikt Prevost [088 D4 21118
denkblatt tür Freun:le und Zöglinge der Stiftsschule.“ Von >Sigismund
en Miıt Bıld des es (2 Seıten).

Einsiedeln in der Schwelz : „Jahresbericht der L enr- und Erziehungs-
anstalt des Benediktinerstiftes Finsiedeln mnm Schuljahre 1915/16.« Druck
der Verlagsanstalt Benziger (5O A.- Einsiedeln (48 Seiten mM it Wappen
und Ansıcht des Stiftes). [ )iese Stiftsschule 1at Jahreskurse, ein CGiymna-
S1UM mıt Klassen, WOVON heuer 9  Z Ooppelt, un eiIn Lyzeum m ıt
Klassen, 279 Studenten, WOVOII 238 Zöglinge des Internates
waren An der Nsta wıirkten LeHtTer, Hektor derselben War Benno
Kühne, Leıiter des Internates Leonhard HMugener. Als eigene DPro-
grammarbeit erschien ON Romuald anz „Die » Akademien« am
insıedler Gymnasium. Fın Stück Schulgeschichte. (Gjewidmet den Mıt-
gliedern der Marıianıischen Akademie on einst und Jetze (118 Seliten.) [)iese
Akademien begannen als Kulturverein 842

E ngelberg 1n der Schweiz: l165 Jahresbericht über dıe Lehr- ınd Hra
ziehung sanstalt des Benediktinerstiftes Engelberg 1m Studienjahr 9015/106.«“
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(Buchdruckerei : Räber Co In Luzern, Seiten anlı AÄnsicht des Kolle-
Q1ums.) Diese Studienanstalt umfaßte eın Cklassiges Gymnasıum und Klas-
SCTM1 ] yzeum, ZUuUsammmen 1/8 Schüler, bIs auTt : 5 Externe, alle Öglınge des

Studentenkonvıktes der Lehrkörper bestand aus23 Mitgliedern. Rektor der St1ifts-
schule WAarT l'.) Frowin Durrer, Leiter des Konviktes Adalbert HMäflhiger...Ettal in Bayern: „Jahresbericht des kgl (Giymnasıums un Erziehungs-institutes 1m Benediktinerkloster tür das Schuljahr 915/16.« (Druck
<  ON Franz SEIZ: München. 5.) [)as Gymnasium ımfaßt Klassen N1Tt
185 Studierenden, davon konnten als IM Felde stehend nıcht in Klassen

eingeteilt werden. 1409 Zöglinge des Erziehungsinstitutes, Ööglıngedes Scholastikates und Externe er Lehrkörper mit Rektor JohannesPfättisch al der Spıtze bestand Uus Miıtgliedern. Konrektor WarLr Dr.
Simon Landersdoritfer nd zugleich {Mrektor des Erziehungsinstitutes;Adalbert Salberg, Direktor des Scholastikates. An Stelle des Programmessteht die erweıterte Chronik der Anstalt und ZWAAar DIie AnNstalt 1m
Weiltkriege nd Feldbriefe 30 — 79, mi1t Bıldern). Beiım Heere stan-
den nde
Eittaler.

Jun] 1916 Lehrer der Anstalt, Schüler un ehemalige
Komotau 1ın Böhmen: „Programm des c Staatseymnasiums In

Komotau. Veröffentlicht IN Schlusse des Schuljahres 015/106.“ Im Selbst-
verlag der Anstalt (Druck CGiebr. Buttler, KOomotau %} An diesem Gym-nasıum wirken Mitglieder des Cisterzienserstiftes OsSsego Direktor des
23gliedrigen Lehrkörpers Wr Gregor Fischer 1Sst. Schüler

254 nd | Frivatistinnen. An Stelle der FProgrammarbeit stehen Abhand-
lungen Direktor Gregor Fischer : Wiıe dıe Iranzösische Presse beim
Beginn des Weltkrieges das Iranzösische Volk belog DIie Anstalt 1
Weltkrieg. (ijedenkblatt 11 1 — 19).Kremsmünster 1n Oberösterreich: „66 Programm des Obergym-NasSıums der Benediktiner Kremsmünster ür : das Schuljahr 1916.«“ Verlagder Direktion des Übergymnasiums. (Akadem. Buchdruckerei des kath reß-
vereines in L1nZ 104 S') Der Lehrkörper bestand UuSs Mitgliedern, Direk-
10r Reg,-Rat Sebastian Mayr. DiIie Schülerzahl betrug 410 ne Privatı-
sten Von den ötftentlichen Schülern wWwWaTen Z Waffendienst eingerücktund davon gefallen. Statt einer Programmarbeit ist dıe Chronik des Giym-Nasıums mi1t Bezug auf den Weltkrieg ausgedehnter Nekrolognach Professor LErenbert Gerstmayr, gelstl. Rat un Konviıkts-dırektor (S 56 — 50
{5

em Andenken der auf dem Felde der Ehre gefallenen
ndshut-Seligental ıIn Bayern: „Jahresbericht der Unterrichts- undFrziehungsanstalt Landshut-Seligental FÜr das Schuljahr 015/16.« ITho-

INAanNT, Landshut, Seiten mıit Abb.) DiIie Anstalt umfaßt: ıneA2klassıige Vorschule; ine höhere Mädchenschule m1t Klassen ; ıneLehrerinnenbildungsanstalt mniıt Klassen; i1ne Abteilung ZUT AusbildungVOon Mandarbeitslehrerinnen ; ine Abteilung ZUr Ausbildung Von Musik-lehrerinnen ; Ireie Kurse für gebildete Mädchen ; ıne Fortbildungs-schule und eın Maushaltungskurs. Mit den Oospitantinnen ZuUusamm men 480Schülerinnen; davon gehörten dem Internate all Wegen Räumung -derer Schulen für Besatztruppen wurden 1in diesem Kloster heuer 2525
das AUus Chorfrauen des .Cisterzienserinnenklo
Schüler nd Schülerinnen unterrichtet. An der Spitze des Lehrpersonales,

sters Seligental besteht, WarDirektor Jakob Englhardt.
Mariengarten In Jaroöl Heuer erschien eın Jahresbericht. Den Unter-richt erteilten die Chorfrauen der Cisterzienserinnenabte] Mariengarten.Mehrerau In Vorarlberg‘: „Jahresbericht der Privat-Lehr- un Erzie-hungsansta Collegium Bernardıi des Cisterzienserstiıftes Wettingen-Mehrerau bel Bregenz ür das Schuljahr 915/16.“ (J Teutsch, Bre-
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DENZ S FSs bestehen bıs jetzt 6 Cjymnasıialklassen, von denen die ersten
Klassen das effentlichkeitsrecht besaßen, terner Klassen Handelsschule
m1t 140 Schülern. An der Spitze des 2/7/gliedrigen Lehrkörpers
stand Dr assıan ald Präfekt des Kolleg1ums War Gebhard Schu-
macher. DıIe Stellung der Studienanstalt ZUnMm1 Krıege schildert Dırektor Kas-

Ssian aıd In „Lorbeerzweig und Palmenreis“, S Die separate DPro-
grammarbeiıt VO _I_eonhar Deter behandelt: Autsatzstunden AI nter-
gymnasıum (41 Seiten

elk In Niederösterreich : „ Jahresbericht des Stiftsgymna-
S1UMS der Benediktiner ZU Melk aml Schlusse des Schuljahres 915/106.“ Im
Selbstverlag des (Gjymnasıums Me Am Sklassıgen Gymnasıum mit
einer Vorbereitungsklasse befanden siıch 1im anzenh 331 Studierende. Zur
Kriegsdienstleistung sınd einberufen worden. [J)as Stiftssemmar hatte
Ende des Schuljahres S, das Sängeralumnat ÜL, das bischöflich St. Pöltnersche:
Knabenseminar 0% und das Studentenkonvikt 107 Zöglinge. Der Lehrkörper
nıt Jlrekior ID Rudolt Schachinger der Spitze a Mıtgliıeder.
TOT. Franz Weber ALa Milıtärseelsorge (  alteser Spitalzug beurlaubt.
Konviktsdirektor : Dr Andreas Pühringer. DIie Programmarbeit (6:
Seiten n1ıt Tafeln) VO Dr TOLT. Fmmeran Janak Das Stiftsgymna-
sSıum 1n Melk und der Weltkrieg

Meran In JTirol „Programm des Obergymnasıums In Meran,
veröffentlicht nde des Schuljahres 915/106.“ (Im Selbstverlage des Gym-
nasSıums, Di) Das Sklassıge Gymnasıum War VO  — 20 Studenten besucht,.
davon sind in en Kriegsdienst übergetreten un gefallen. Der Personal-
stand des Lehrkörpers umfaßt Mitglieder, davon aıt Direktor agnus CArt»
weıin sSInd Kapitularen des Benediktinerstiftes Mar berg 1m Vinschgau. An
das Gymnasium sınd angeschlossen das Colleg1ium Redıiffianum und dıe

Erziehungsanstalt Johanneum. Die Programmarbeit VO  —_ rof. Dr.
algo Schatz: Tıirolensien-Bibliothek des'k. Gymnasıums, eine e

ganzung 7U dem 900 gedruckten Katalog der Schülerbibliothek. S 1 — 18.)
Metten In Niederbayern: „Jahresbericht des humanistischen Gymna-

S$1UMS m Benediktinerstifte etten tür das Schuljahr 915/106. “ (Nothafft,.
Deggendorft. 5.) =  it em Oklassigen Gymnasıum ist verbunden eın
Klosterseminar m1t 130 Zöglingen und das bischötfliche Semiıminar miıt 167
Zöglingen, mıt den Fxternen ZUSamm mM e 213 uch bestand iıne Jugend-
kompagnie. Der Lehrkörper umftfaßte 21 Mitgliıeder mit Kektor (jodehard
Geiger anl der Spitze. Direktor des Klostersemiinars MugO Eichinger,.
Dıirektor des bischöflich Regensburgischen Semiınars Isıdor WDa Das:
Gymnasıum 1Im Weltkrieg Ist geschildert 26 — 53 Die separat heraus-
gegebene Beilage Uum Jahresbericht behandelt „Festreden bel vaterländi-
schen nd kirchlichen Feiern“, gehalten (030| Godehard Geiger D7
kgl Oberstudienrat und Gymnasialrektor, herausgegeben anläßlıich des
Amtsjubiläum des CGjenannten (69 Seiten).

St. OÖttilien In Bayern: Jahresbericht über die Missı:ons-Seminarien der
Frzabiel (abgesendet, jedoch 1er nicht eingelangt).
der Benediktiner ın St Dayı] Schluß

St. Paul in Kärnten DG Jahresbericht des Stiftsgymnasiums
Schuljahres 015/106.“ (Im

Selbstverlage des Stiftsgymnasıums, D An em Sklassiıgen Gymnasium
studietten iIm Yanzen 207 Schüler und 35 Privatisten. Dem Verhältnis dieser
Studienanstalt ZUM rıeg wıird in dem einleıiıtenden Bericht des Direktors
Dr Rıchard Strellı „Das Stiftsgymnasıum 1m Weltkrieg“ echnung
etragen S 1—17) Die 1m Kriege Ausgezeichneten werden eigens aAaNQC-
ührt, ebenso die bis Jun1ı 916 gefallenen 2 ehemaligen Studierenden
dieser Anstalt Der Lehrkörper bestand AaUS Mitgliedern. Die meıisten
Studenten sınd Öglinge des stittischen Konviktes „Josefinum“, Seit neUerem
ist dem Unterrichtsbetrieb VO  — Paul auch das. Sängerknabenkonvikt des.
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Stiftes 19 ht ıIn Obersteiermark angeschlossen. Die Semestral-
prüfungen werden dort von eıner Prüfungskommission Uus Sti aul abge-
halten [Die Programmarbeit „Das nde der Statthalterschaft (äsars ın
Galhen“ (> I— stammıt VOI Professor Dr Heinrich Birnbacher.

Sarnen In der Schweiz „Kantonale Lehranstalt Sarnen in der Schweiz.
Jahresbericht 915/106.“ (& Ehr], Sarnen. Seiten mit Ansıcht.) Diese
Unterrichtsanstalt umftfaßt Vorkurs, Realklassen, Gymmnasialklassen und

Lyzeumsklassen nıt zusamm mer 288 Schülern; 238 Öglınge des
Studenten konviktes. Her Lehrkörper mıit Rektor Dr Johann Bapt. Eoger

der Spıtze bestand 4auUus 21 Mitgliedern, von denen dem Benediktiner-
stifte Mur1ı-Gries angehören. DG separat ausgegebene Beilage Zu
Jahresbericht enthält: „Das Kollegium VO Sarnen 1—1910.“
Geschichtlich und statistisch dargestellt VO  v Dominikus Bucher (102
Seiten) Bringt vorzügliche Außen- und Innenansichten, die Porträts der
etzten Aebte VO  bg Muri-Gries, die Geschichte deı Lehranstalt, die Geschichte
der Erziehungsanstalt und schließlich dıe Verzeichnisse der Lehrer und
Schüler während Jahren.

Schäftlarn In Oberbayern: „Jahresbericht ber das königlichel Pro-
gymnasıum und das Erziehungsinstitut für Studierende im Benediktinerstift
Schäftlarn für das Schuljahr 015/106.“ Seltz, München, 5.) An
der Spitze der Oklassıgen Unterrichtsanstalt stand a|s Rektor der hochwst.

Abt Sigisbert Liebert, lerner wirkten weitere Lehrkräfte. Die 162
Schüler gehörten alle dem Studentenkonvikte Die Stellung Welt-
krieg kam 1m Jahresbericht 1318 ZzZu Ausdruck, heldenhaft g-
allene ehemalıge Zöglinge mit Namen und Auszeichnungen angeführt sind

cheyern in OUOberbayern: „Jahresbericht des erzbischöflichen Knaben-
Seminars n ııt vollständiger Lateinschule Scheyern für das Studienjahr
015/16.“ art, Yiaffenhofen. > In den Klassen der Anstalt be-
fanden sıch 180 Studierende, sämtlıche nterne. Von den 12 Lehrpersonen,
m:t 1rekior Anselm Neubauer aAll der 5Spitze, gehörten il dem Bene-
diktinerstifte Scheyern

Seitenstetten In Nıederösterreich „ 50 Frogramm des Obergym-
nasıums der Benediktiner ın Seitenstetten, veröffentlicht an Schlusse des
Schuljahres (Feichtingers Erben, Linz. S} Das Sklassige Gymna-
S1Um Äählte 320 Schüler und Privatisten. Schüler, die ZUu Kriegsdienst
einberuten wurden oder siıch freiwillig ZUT ron meldeten, erhielten uniter
Verzicht aut jede schriftliche un mündliche Prüfung eın Zeugnis der Reıife.
Der Lehrkörper bestand us Personen, Mitglieder des Stiftes, 1rekior

des Studentenkonviktes ist rolf. Raımund ] 1etz.
tto Fohringer der Spitze, un weltlichen Nebenlehrern Direktor

[)as Verhältnis ZzZu
Weltkrieg ist ausgeführt Seite 3(0) —33 FS tıelen ehemalige Seitenstettener
Studenten, über erhielten verschiedene Auszeichnungen. Die auch
separat ausgegebene Programmarbeit Von Professor Dr Aemilian Wagner
enthält „die Erklärung des 118 Psalmes durch Origines Tleil“ (4A+4 Seıiten).

Volders iın Tirol „Zweıter Jahresbericht des Benediktiner Privatgym-
nasıums Josefinum ın Volders 015/106.“ (Druck Verla der Kinderfreund-An-
stalt Innsbruck, mit Ansıcht. Das Sklassıge ymnasıum rhielt

Maıi 916 das Rec Reifeprüfung abzuhalten und staatsgiltige Zeugnisse
auszustellen. Dasselbe War besucht Von 107 Studierenden Davon mußten

um Milıtärdienst einrücken. Der Lehrkörper umfaßte Mitglıeder mıiıt
dem Leiter Gebhard Fischer der SDitze; davon Ssind VO Benediık-
tinerpriorat Innsbruck Direktor der Erziehungsanstalt Wwar Dr. Aegid
Klımetschek. An Stelle eines Programmes stehen 1m Jahresbericht eIn-
eitend Artikel VON Dr eg1 Klimetschek: „Entstehungsge-
schichte des Privatgymnasiums in Volders“ ] — 14; ferners
„Drei Opfer des Weltkrieges“
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Waldsassen Bayern „Jahresbericht der Frziehungs- und nier-
richtsanstalt der (Cisterzienserinnen Waldsassen Schuljahr 9015/16 ({ Gebr
Habbel Regensburg, S.) Diese Unterrichtsanstalt umtaßt Lehrerinnen-
bildungsanstalt Mädchenmittelschule Maushaltungsschule un uUrs
ur Vorbereitung auf dıe HMandarbeıtsprüfung \DITG Frequenzübersicht WEeISt
114 als (jesamtzahl der Schülerinnen AaUSs Der Unterricht Jag in en Hän-
den der Chorfrauen des genannten Klosters und Aushilftslehrerinnen
Leiterin der Anstalt WAar Rıchmonda Herrenreıither. Aus demselben
NSUIU ist erschıenen der „Jahresbericht der Marıanischen Kongregation
W aldsassen Jahre ihres Bestehens. ({ Merausgegeben VO  —_ . Mauritius:
|inder 1st. mıit Bildern S31

Weltenburg 1n Bayern: - G 8 Jahresbericht der landwirtschaftlichen
W interschule des Benediktinerklosters Weltenburg über das Schuljahr 1915/16.
Diese AUS Kursen bestehende Schule wurde 002 errichtet un hatte 1LITIL
verilossenen Jahre Schüler. Der Unterricht wurde VON Mıtgliedern des

VorsteherStitftes arunter Abt Maurus eingart der SPItZE rteilt
nterna War Rhabanus Rechenmacher Als Bbeilage Sonderabdruck
AUS den „Bayrıschen Carıtas-Blüten“ 1916 NT 11 „D1e landwirtschaft-
lI1ıche Winterschule des Benediktinerklosters Weltenburg“ VO  $
Landesgerichtsrat RKupprecht ( Seiten mi1t Bildern

Wien, Schottenstift 1111 Stadtbezirk „Jahresbericht des Ober-
2y IM NaslıuIs den Schotten Wıen Am Schlusse des Schuljahres.
;9015/16 ( (Verlag des Obergymnasıums Zu den Schotten Wıen DIie
Zahlenübersicht der Schüler we1list 11 anzell 402 Schüler und Privatısten
AaUS Der Lehrkörper umfaßte 21 Miıtglieder InN1t Reg Rat nton Sauer als
Direktor davon SINd Priester des Benediktinerstiftes „Schule un Krieg“
kommen Zu Ausdruck terner steht an der Spıtze des Programmes
die Reihe der auf dem Felde der hre gefallenen ehemaligen Schotten-
chüler „IN DIaM Nekrolog nach Professor Heinrich
ascHEC S 4 —10) VO  — Direktor Sauer.

Wilhering Oberösterreich A EHE Jahresbericht des Privat-Unter-
9yMNaSıuUMS der Cisterzıienser Wılhering tür das Schuljahr 015/106.“
(Akademischer Preßvereıin Linz S! Das Schülerverzeichnis WEeIST 1
Klassen Studierende AaUSs Der Lehrkörper bestand aus K Mitgliedern Direktor

Benno Schwacha der Spitze. An Stelle der FProgrammarbeıt steht der
Nekrolog nach Abt Theobald Grasböck, dem (iründer und Yatron
der Lehranstalt. Miıt Bild 3—14.)


